Gemeinde BorBum 29. November 2018
Der Gemeindedirektor

Drucksache-Nr.: B-XVI11/090/2018

3. vereinfachte Anderung des Bebauungsplanes "Zwischen Miihlen- und
Dahlgrundsweg" in 38312 BorBum im beschleunigten Verfahren gem. § 13a
Baugesetzbuch (BauGB);

erneute offentliche Auslegung gem. § 4 Abs. 3 BauGB mit verkurzter
Auslegungsfrist.

Beratungsfolge:

Gremium am TOP Status
Verwaltungsausschuss der Gemeinde Borf3um 10.12.2018 nicht 6ffentlich
Gemeinderat BorRum 10.12.2018 offentlich

Finanzielle Auswirkungen:

Produktsachkonto: Ergebnishaushalt Finanzhaushalt
XXXXX=XXXXX-XXXXXX XXXXX=XXXXX-XXXXXX

Mittel stehen zur Verfigung:  ja/nein

Gesamtausgaben:

Jahrliche Folgekosten:
Jahrliche Abschreibungen:

Sachverhalt:

Der Rat der Gemeinde Borfum hat in seiner Sitzung am 16.04.2018 die offentliche
Auslegung gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB zur 3. Vereinfachten Anderung des
Bebauungsplanes ,Zwischen  Muhlen- und Dahlgrundsweg“® beschlossen. Das
Anderungsverfahren wird in einem beschleunigten Verfahren gemaR § 13a BauGB
(Bebauungsplane der Innenentwicklung) durchgefuhrt.

Die o6ffentliche Auslegung des Planentwurfes fand in der Zeit vom 11.06. — 12.07.2018 statt.
Im gleichen Zuge wurden die Trager offentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt.

Aufgrund der wahrend der ersten Offentlichen Auslegung vorgebrachten Anregungen und
Einwande sind Anderungen und Ergéanzungen des Bebauungsplanentwurfes notwendig.
Nachdem im Rahmen der ersten Beteiligung gem. §§ 3 Abs. 2 bzw. 4 Abs. 2 BauGB der
Wunsch geduflert wurde, im Zusammenhang mit der angestrebten wohnbaulichen Nutzung
im Plangebiet, auch die Errichtung von Wohnanlagen zu ermdglichen, die speziell auf die
Bedurfnisse der alteren Bevoélkerung ausgerichtet sind, wurden der Bebauungsplan und die
Begrindung dahingehend angepasst. Boriumer Einwohnern, die altersbedingt oder auch
aufgrund von Einschrankungen nicht mehr in ihrem vertrauten Wohnumfeld verbleiben
koénnen, soll somit die Moglichkeit geboten werden, auch im Alter in ihrem Heimatort zu
verbleiben. Die die hierfur notwendige VergroRerung des Plangebietes, mit der Verlagerung
der Baugrenze und der Erhéhung der Grundflachenzahl sowie der Zulassigkeit von einer
Mehrfamilienhausbebauung stadtebauliche Aspekte betrifft, welche die Grundzige der
Planung tangieren, muss gem. § 4a Abs. 3 BauGB mit dieser veranderten Entwurfsvorlage
das Beteiligungsverfahren gem. §§ 3 Abs. 2 bzw. 4 Abs. 2 BauGB wiederholt werden.

Zur Beschleunigung des Verfahrens wird festgelegt, dass Stellungnahmen nur zu den

geanderten oder erganzten Teilen abgegeben werden kénnen. Die Dauer der Auslegung und
die Frist zur Stellungnahme wird auf einen angemessenen Zeitraum verkurzt.
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Beschlussvorschlag:
Der Rat der Gemeinde Borf3um wird gebeten, folgende Beschliisse zu fassen:

e Der Rat der Gemeinde BorBum beschlieRt die erneute offentliche Auslegung
der 3. vereinfachten Anderung des Bebauungsplanes ,,Zwischen Miihlen- und
Dahlgrundsweg” in der Gemeinde BorBum gem. § 4a Abs.3 BauGB.

o Stellungnahmen koénnen nur zu den gednderten oder erganzten Teilen
abgegeben werden.

e Die Dauer der Auslegung und die Frist zur Stellungnahme wird auf einen
angemessenen Zeitraum (20.12.2018 — 17.01.2019) verkurzt.

M. Lohmann

Anlagen:
Bebauungsplan Entwurf 30 11 2018

Begriindung Entwurf 30 11 2018
Stellungnahmen Abwagungen und Beschlussvorschlage zu §§ 3(2)4(2) BauGB

Seite 2 von 2



	ref_vonanme
	Datum
	Ostatus
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_VOTEXT5

